
Lieber Francois Guy Trébulle, verehrte Damen und Herren! 
 
>> Was für eine Freude! Nach zwei ewig langen Jahren dürfen wir heute mit einer kleinen Delegation 
aus Hövelhof das erste Mal wieder bei euch sein! Endlich wieder eine persönliche Begegnung, 
endlich wieder ein echter Austausch! Wie haben wir dies doch alle vermisst! 
Es war eine schöne Online-Zeremonie anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums! Wir waren uns auch 
über die 800 Kilometer hinweg diesem Moment sehr nah! Herzlichen Dank noch einmal an euch alle 
für diese Feierstunde! 
Doch hat uns der persönliche Händedruck, das „In-den-Arm-nehmen“ und „ In-die-Augen-schauen“ 
sehr gefehlt! Genau dies hat unsere Partnerschaft in den letzten 5 Jahrzehnten so lebendig erhalten! 
 Darüber hinaus sind es viele Symbole in unseren Orten, die uns tagtäglich an unsere Verbindung 
erinnern. In Hövelhof haben wir beispielsweise den Park Verrières, den Freundschaftsstein vor dem 
Rathaus, die Ortseingangstafeln, den Taschentuchbaum, den Franzosenstein oder die Franz-Stock-
Realschule! Unsere Verbindung zu Euch wird an vielen Stellen sichtbar! Verrières ist ein fester 
Bestandteil unseres Lebens in Hövelhof! 
Auch in Verrières gibt es diese Symbole! Ich durfte auch bereits bei der Pflanzung von Bäumen dabei 
sein! Viele Jahre stand auch ein Maibaum aus Holz von uns hier. Bei nächster Gelegenheit möchten 
wir euch einen neuen Maibaum, diesmal aus Stahl schenken, so dass er hoffentlich ewig halten wird! 
Der heutige Tag ist für Hövelhof eine besondere Ehre: Die Promenade d´Hövelhof ist ein wichtiger 
Verbindungsweg in Verrières! Sie ist mit der heutigen Namensgebung auch äußerliches Zeichen für 
die innige Verbindung zwischen unseren Orten! Auch wir denken noch häufig und gern an Thomas 
Joly, einem echten Freund Hövelhofs! Er selbst war ein Freund der Natur. Mit ihm zusammen haben 
wir noch vor drei Jahren drei Friedensbäume gepflanzt! Schön, dass Sie ihm mit den neuen Bäumen 
hier Ihre Wertschätzung erweisen! Am Tage seiner Beisetzung sind wir an seinen Wegmarken 
vorbeigegangen, so auch an der von ihm so geliebten Blumenwiese! Ich habe Ihnen daher eine 
Saatmischung von Wildblumen aus Hövelhof mitgebracht, so dass sie im Boden von Verrières zu 
einer wunderbaren Blüte reifen mögen! Dazu möchten wir Ihnen gerne ein Insektenhotel mit dem 
Namen Hövelhof überreichen und hoffen, dass die französischen Insekten sich hier zu Hause fühlen! 
Als drittes bringe ich mit einem kleinen Schild unsere große Freude und unseren Dank für die 
Namensgebung zum Ausdruck! Möge die Promenade d´Hövelhof ein Weg der Entspannung und der 
Begegnung sein! Ein herzliches Dankeschön dafür! Alles Gute den Bürgerinnen und Bürgern von 
Verrières le Buisson! 
 


